
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zur Ersten Fachstellenvollversammlung 
der spezialisierten Fachberatungsstellen 

am 17.11.2017, 9-16 Uhr in Berlin 
 
 
 
Liebe Kolleg*innen, 
 
voller Spannung sehen wir der ersten Fachstellenvollversammlung am 17. November 2017 entgegen 
und wünschen uns, dass so viele spezialisierte Fachberatungsstellen wie möglich erscheinen, um 
gemeinsam mit uns die Arbeit der BKSF zu diskutieren und weiter zu gestalten. Gerne möchten wir 
Euch kurz vermitteln, wer wir sind, was wir wollen und wofür wir stehen. Auch um 
Fachberatungsstellen einzuladen, die vielleicht noch nicht mit uns in Kontakt waren, möchten wir 
Euch eine Orientierung geben, was wir unter spezialisierter Fachberatung verstehen. 
 
Wir sind die BKSF, die politische Interessensvertretung und Vernetzungsstelle der spezialisierten 
Fachberatungsstellen, die zum Thema sexualisierte Gewalt in Kindheit und Jugend arbeiten. Wir 
haben im November 2016 unsere Arbeit aufgenommen und werden vom BMFSFJ finanziert. Unser 
zentrales Ziel ist die bedarfsgerechte Versorgung von Betroffenen von sexualisierter Gewalt in 
Kindheit und Jugend durch spezialisierte Fachberatungsstellen.  

Deswegen 

• unterstützen wir bestehende spezialisierte Fachberatungsstellen und den Aufbau neuer 
spezialisierter Fachberatungsstellen  

• setzen wir uns ein für eine Sensibilisierung für gesellschaftliche Strukturen, die sexualisierte 
Gewalt begünstigen 

• arbeiten wir an der Weiterentwicklung und Sicherung gemeinsamer Qualitätsstandards.  

Berlin, 18.09.2017 

 

 



Gewalterfahrungen verstehen wir nicht individualisiert, sondern immer im Kontext 
gesellschaftlicher Machtverhältnisse. Sexualisierte Gewalt ist ein gesamtgesellschaftliches 
Problem, das gesamtgesellschaftliche Lösungsstrategien erfordert. Für unsere Arbeit haben wir uns 
ein Leitbild gegeben, das hier zu finden ist: 
http://www.bundeskoordinierung.de/de/topic/17.leitbild.html 

Auf der Basis unseres Leitbilds versteht die BKSF unter ‚spezialisiert‘ solche Beratungsstellen, die 
den folgenden Kriterien entsprechen. Dabei ist die Selbsteinschätzung entscheidend. 
Fachberatungsstellen in Gründungs- und Aufbauphasen, die diese Spezialisierungskriterien als Ziel 
haben, sind ebenso herzlich eingeladen. Wir verstehen als spezialisierte Fachberatungsstellen 
solche, die: 

• einen Schwerpunkt ihrer Tätigkeit auf die Arbeit mit Betroffenen sexualisierter Gewalt in 
Kindheit und Jugend legen, unabhängig davon welches Alter oder Geschlecht diese 
Betroffenen haben,  

• mit ihrer Expertise als Fachstelle für das Thema sexualisierte Gewalt in Kindheit und Jugend 
für Betroffene und Fachkräfte als solche zu erkennen sind , 

• ein Konzept für die Arbeit mit Betroffenen von sexualisierter Gewalt in Kindheit und Jugend 
entwickelt haben,  

• für ihre Arbeit zu sexualisierter Gewalt Reflexionsräume haben (z.B. Intervision, Supervision, 
Fachaustausch, Fortbildungen), 

• in einem Fachverband (z.B. BAG FORSA e.V., bff: Frauen gegen Gewalt e.V., DGfPI e.V. und 
andere) organisiert sind und so ihre Arbeit zu sexualisierter Gewalt in Kindheit und Jugend 
kontextualisieren. 

Die BKSF versteht auch solche Fachstellen als spezialisiert, die ausschließlich in der Prävention 
gegen sexualisierte Gewalt in Kindheit und Jugend arbeiten, aber eng mit Fachberatungsstellen vor 
Ort kooperieren. 
 
Herzlich laden wir alle spezialisierten Fachberatungsstellen ein, die mit uns zusammen den Aufbau 
der BKSF gestalten und voranbringen wollen. Wir wollen mit Euch unsere Ideen und Vorhaben auf 
der Fachstellenvollversammlung diskutieren. Mitte Oktober geht Euch spätestens das detaillierte 
Programm zu. Für Rückfragen stehen wir jederzeit gerne zur Verfügung.  
 
 
Herzliche Grüße 
 
vom Fachstellenrat und dem gesamten Team der Geschäftsstelle der BKSF 
 

http://www.bundeskoordinierung.de/de/topic/17.leitbild.html

